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Die 7. Murikultur Tage begeisterten 
 
Muri, 11. September 2018: Die 7. Murikultur Tage stiessen auf Interesse beim Publikum. 

Besonders das Habsburg-Oratorium begeisterte. 

 

Zu ihrer siebten Auflage haben die Murikultur Tage bereits einen Tag früher begonnen. Wiederum 

mit einem Slam Poetry Wettbewerb, der auf reges Interesse auch bei einem jüngeren Publikum 

gestossen ist.  

«Die Premiere zum krönenden Abschluss des Habsburg-Schwerpunktes von Musik in der 

Klosterkirche mit dem szenischen Oratorium <La morte d’ Abel> liess uns die offizielle Eröffnung 

einen Tag vorverschieben», erläutert Geschäftsführerin Heidi Holdener: Das Oratorium sei auf 

grosse Begeisterung beim Publikum gestossen, «ebenso die Habsburg-Kinderkonzerte».  

 

Klassik, Kontrapunkte, Einblicke 

Attraktiv waren auch die anderen Angebote der Murikultur Tage: Das Musikkollegium Winterthur 

spielte am Samstag auf, am Sonntag setzte Musig im Pflegidach mit dem Christoph Siefel Septett 

einen Kontrapunkt zu Klassik und alter Musik.  

Einblicke in das museale Schaffen von Murikultur gab es mit Hintergrundführungen durch das 

entstehende Museum Caspar Wolf und dem Themenschwerpunkt «Kulturelles Erbe erzählt» im 

Klostermuseum. 

 

Lachender Abschluss 

Wie jedes Jahr haben die Murikultur Tage auch dieses Jahr lachend geendet: mit dem 

Kabarettisten Daniel Ziegler und seinem Programm «Bassimist». Insgesamt seien die 

7. Murikultur Tage wiederum ein Erfolg gewesen, sagt Heidi Holdener: «Die Besucherzahlen 

waren zwar wegen des wunderbaren und warmen Ausflugswetters nicht ganz so hoch wie 

gewohnt, doch blieben sie im Rahmen der letzten Jahre.» 

 

 

Medienkontakt: 
Geschäftsführung Stiftung Murikultur: Heidi Holdener 
Mail: heidi.holdener@murikultur.ch, Tel: 056 664 55 30 
 

 

 

Weitere Informationen zu Murikultur unter www.murikultur.ch 
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